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verdammt, Hn weil EY reich war, weil Eu ſich köſtlich kleidete, nur
weil Er alle Tage (die Faſtentage uimmt N aus) köſtliche Mahlzeit hielt.
Alles Sündhafte wird poſitiv ausgeſchloſſen. Di  8 iſt doch 5 viel E  u
ſeitig iſt es, behaupten, das Aergerniß ſei eine ſchwerere Sünde als
der Mord Vagl agegen Jungmann 425 889g9. wo ſich noch
mehrere ähnliche Beiſpiele finden, die II N Predigten leider auch ſtehen.

Ausdrücke, wie „fettgemäſtete Laſter“ 161 und ähnliche wollen
Ul nich gefallen. Wo und wenn ieſe Fehler gemieden werden, ſind
die Predigten ehr brauchbar. Der Preis iſt ſehr mäſſig; die Aus
ſtattung ſchön

Steyr. Dr Leopold N

49) Johann Tſerklaes, raf von Tilly von Franz Keym
ritte Auflage, vollſtändig neu bearbeitet von IDor. Ed Marcour
Freiburg, Herder 1884 und 170 S. Preis M 120 kr

Vielleicht nie iſt ern reuer Unterthan von Kaiſer und Reich ˙l
ſeinen politiſchen Gegnern verleumdet worden, wie illy Selbſt Katho⸗

Üken ſcheuten ich nicht die „Geſchichtslügen“ gegen den großen Feldherrn
nachzubeten. Wie bei andern Größen der kathol. Kirche ich erinnere

an Papſt Gregor VII eS auch bei illy, einem Proteſtanten,
ODnno Klopp, ſpäter Convertit) vorbehalten, der Wahrheit zum Siege zu
verhelfen. Einen populären Auszug aus dem Klopp'ſchen Werke hatte
Fr Keym ————2  ür die „Sammlung hiſtoriſcher Bildniſſe“ angefertigt. Da jedoch
ſeitdem viele neue hiſtoriſche Quellen eröffnet wurden, und bedeutende Special.  —
arheiten über Tilly, beſonders von Wittich, erſchienen, eine Ni⸗
arbeitung des Werkchens nothwendig. Marcour hat ſich dieſer Arbeit inter-⸗
zogen und 8 eine opuläre Ehrenrettung Tilly's geliefert, die den großen
elden Iu dem ganzen Glanze ſeiner Glaubenstreue, Frömmigkeit und
Uneigennitztigkeit erſcheinen läßzt Tilly dedarf feines Lobredners, ſein Leben
iſt ſein ſchönſtes Lob So ſei denn dieſes Bildniß allen ehrlichen Freunden
der Geſchichte, beſonders noch der ſtudierenden ugen beſtens empfohlen.
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50) Normalien bezüglich des katholiſchen Religions
unterrichtes un der Katecheten an olks und Bürger⸗
ſchulen. Zum Handgebrauche für irchliche Schulinſpectoren, Seelſorger
und Katecheten überſichtlich zuſammengeſtellt Franz Edmund Hrönes.
8⁰, 31 S Wien 1884 Verlag von A Hichler Witwe und Sohn.
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Der Verfaſſer hat ſich der ühe unterzogen, aus der Geſammt⸗
geſetzgebung auf dem Gebiete des Volksſchulweſens alle jene geſetzlichen Be
ſtimmungen herauszuheben, E.  e ſpeciell den katholiſchen Religionsunterricht
und das rechtliche Verhältniß der Katecheten und ſonſtigen kirchlichen Organe


